
   
 

 
9. Tagung zur Regionalgeschichte   

 
Thema: „Widerstand gegen den Nationalsozialismus in Mecklenburg“ 
 
am Donnerstag, 29. Oktober 2020, von 9:30 bis 15:00 Uhr im Dienstgebäude Ludwigslust des 
Landratsamtes, Garnisonstr. 01, 19288 Ludwigslust  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die diesjährige Tagung zur Regionalgeschichte widmet sich dem Thema  
„Widerstand gegen den Nationalsozialismus in Mecklenburg“. 
 
Widerstand gegen die NS-Diktatur wurde von Menschen und Gruppen mit unterschiedlicher 

Herkunft beziehungsweise weltanschaulicher Prägung und Motivation geleistet. Im Zweiten 

Weltkrieg nahm die Widerstandsbewegung auch in den durch das Deutsche Reich besetzten 

Gebieten große Ausmaße an. Die Bandbreite der Widerstandshandlungen und ihrer Motive 

können im Rahmen der Tagung nicht umfassend dargestellt werden. Im Mittelpunkt stehen vor 

allem Beiträge von Widerstandsaktionen im Raum Mecklenburg. 

 
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu können und bitten um Ihre Anmeldung mit Namen, Adresse 
und Telefonnummer per Fax: +49(0)38753/ 88342 oder  
E-Mail: info@gedenkstaetten-woebbelin.de an die Mahn- und Gedenkstätten Wöbbelin. 
 
Aufgrund der Covid-19 Regelungen ist die Teilnehmerzahl auf 40 Personen begrenzt. 
Wir bitten Sie, die Abstandsregelungen und die Maskenpflicht einzuhalten! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
     
Rolf Christiansen              Ramona Ramsenthaler 
Vorsitzender des Vereins                Leiterin der Mahn- und 
Mahn- und Gedenkstätten                 Gedenkstätten Wöbbelin 
im Landkreis Ludwigslust-Parchim e.V.    
 
 
 
 
 
 

Die Tagung findet im Rahmen des Projektes „Hingucken und Einmischen“ mit Unterstützung 
der Stiftung der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin statt. 
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Ort: Saal im Landratsamt, Dienstgebäude Ludwigslust, Garnisonstr. 01,  
19288 Ludwigslust 

 
Zeit: 29. Oktober 2020, 09:30 bis 15:00 Uhr 
 
Programm (Änderungen vorbehalten):  
 
09:30 Uhr Begrüßung 
  Heike Scholz, Beigeordnete, Landkreis Ludwigslust-Parchim, angefragt 
 
09:45 Uhr Einführung 
  Ramona Ramsenthaler, Mahn- und Gedenkstätten Wöbbelin 
   
10:00 Uhr Der 20. Juli 1944 in Mecklenburg. Fritz-Dietlof Graf von der Schulenburg und 
  das Haus Tressow im Nationalsozialismus 

Prof. Dr. Mario Niemann, Universität Rostock  
 

10:45 Uhr Kaffeepause  
 
11:00 Uhr Kirchlicher Widerstand am Beispiel der Kirchengemeinde Eldena und der 

Pastorenfamilie Hübener 
Pastor Felix Cremonese, Ev.-Luth. Kirchengemeinde Trappenkamp 

 
11:45 Uhr Der Widerstand der Zeugen Jehovas in Westmecklenburg 

Falk Bersch, Hohenkirchen/OT Gramkow 
 
12:30 Uhr Mittagspause (Kantine im Landratsamt kann genutzt werden) 
 
13:15 Uhr Niederländische Widerstandskämpfer im KZ Wöbbelin: Der Bankraub von  
  Almelo 1944 

Ramona Ramsenthaler, Mahn- und Gedenkstätten Wöbbelin 
 
14:00 Uhr Das Onlinehandbuch „Widerstand in Mecklenburg-Vorpommern“ - Beispiele 
  aus der Region und Möglichkeiten der Nutzung 
  Christoph Wunnicke, Schwerin 
 
14:45 Uhr Ende der Tagung 
 
Moderation der Tagung: Ramona Ramsenthaler, Mahn- und Gedenkstätten Wöbbelin 

 Cornelia Neumann, Mahn- und Gedenkstätten Wöbbelin 
 
 
Begleitausstellung: „Jehovas Zeugen in beiden Diktaturen“, Ausstellung der 
Europaschule Rövershagen 
 
 
Teilnahmegebühr: 10 € (Überweisung oder Barzahlung am Tagungsort möglich) 
Die Tagung ist als Lehrerfortbildung anerkannt.  
 
 


